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Sachdarstellung: 
 
In der Sitzung des Integrationsrates der Stadt Bergkamen vom 23.03.2011 wurde durch die 
Delegierten für den Landesintegrationsrat NRW angeregt, eine/n Referent/in zum Thema 
„Antirassismusarbeit“ einzuladen. Dies war auch Diskussionsgrundlage bei der 
Hauptausschusssitzung des Landesintegrationsrates NRW am 19. März 2011 in Herne. Die 
Programme für Antirassismusarbeit in der Kommune sollen in den Sitzungen der 
Integrationsräte Ausgangspunkt für weitere politische Diskussionen sein. 
 
Rassismus und Rechtsextremismus entwickeln sich immer mehr als politisch brisante 
Themen. Wie kann die Gesellschaft gegen diskriminierende Aktivitäten vorgehen? Wie 
gestaltet sich die Präventionsarbeit? 
 
Frau Anne Broden, für Nordrhein-Westfalen zuständige Referentin des „IDA-NRW“ aus 
Düsseldorf, wird Angebote für Antirassismusarbeit und gegen Rechtsextremismus des 
Informations- und Dokumentationszentrums für Antirassismusarbeit (IDA-NRW) in der 
Sitzung präsentieren und für Fragen zur Verfügung stehen. Sie informiert über mögliche 
Aktivitäten gegen Rassismus, Rechtsextremismus und Diskriminierung. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Integrationsrat der Stadt Bergkamen nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur 
Kenntnis. 
 
 


